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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 26. September  2025;  
 

Redaktionsschluss:  

Donnerstag, 18. September 2025 
 

Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtlicher Sitzungstag des  
Gemeinderates 
 

Donnerstag, 18. September 2025, 19.30 Uhr 

 
Der angegebene Sitzungstag ist unverbindlich. Falls er-
forderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden.  
Bauanträge (d.h. die kompletten Unterlagen) sind 
grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sitzungstermin in der 
Gemeindeverwaltung einzureichen, um bei der Sitzung 
behandelt werden zu können. 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 

BEKANNTMACHUNG 
 

Neue Verordnung über die Vermei-
dung ruhestörenden Hauslärms der 
Gemeinde Bischofsgrün in Kraft 
 
Die bisherige Verordnung aus dem Jahr 2005 ist nach 20 
Jahren ausgelaufen. Die neue vom Gemeinderat be-
schlossene Verordnung sieht folgende Zeiten für ruhe-
störende Haus- und Gartenarbeiten vor: 
 

Montag bis Freitag 

08:30 Uhr bis 12:30 Uhr und  
14:30 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Samstag 

08:30 Uhr bis 20:00 Uhr (durchgehend) 
 
Der zulässige Beginn der Arbeiten wurde im Vergleich 
zur bisherigen Regelung von 09:00 Uhr um eine halbe 
Stunde nach vorne verlegt. 
 
Die ganze Verordnung finden Sie auf der gemeindlichen 
Homepage  https://bischofsgruen.de/gemeinde-
bischofsgruen/ unter „Satzungen und Verordnungen“. 
Alternativ kann sie auch in der Gemeindeverwaltung zu 
den regulären Öffnungszeiten eingesehen werden. 
 
Bei Fragen steht Ihnen die Gemeindeverwaltung gerne 
zur Verfügung. 

Der nächste Sprechtag  
des Notars ist am:  
 

Dienstag, den 30. September 2025 

 
im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0!! 

 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Mittwoch, den 3. September 2025 

 
 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Dienstag, den 2. September 2025 

 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-

service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  

 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-

drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-

rekt an die  

 
Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   

Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 

AUFRUF 
 

Mitglieder für den Seniorenbeirat  
gesucht 
 
Am 31.12.2025 endet die aktuelle Amtszeit des Senio-
renbeirates der Gemeinde Bischofsgrün. Der Senioren-
beirat hat die Aufgabe, sich für die Mitwirkung der älte-
ren Menschen am Leben in der Gemeinschaft einzuset-
zen. Er ist Fürsprecher für deren Belange und soll Binde-
glied zur Gemeindeverwaltung, zum Gemeinderat und 
zum Landkreis sein.  Der Seniorenbeirat ist ehrenamtlich 
tätig und besteht aus fünf Mitgliedern sowie bis zu fünf 
Stellvertretern. 
 
Wer gerne im Seniorenbeirat Mitglied sein möchte und 
bereit ist, sich entsprechend einzubringen, wird gebeten, 
sich bis spätestens 30.11.2025 bei der Gemeindever-
waltung persönlich, telefonisch (09276 / 92609-0), per E
-Mail (gemeindeverwaltung@bischofsgruen.bayern.de) 
oder schriftlich (Jägerstraße 9, 95493 Bischofsgrün) zu 
melden. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen mit Erstwohnsitz 
in der Gemeinde Bischofsgrün gemeldet sein und das 
60. Lebensjahr vollendet haben. Von der Altersbe-
schränkung kann im Einzelfall abgewichen werden. Der 
Gemeinderat bestimmt aus den eingegangenen Bewer-
bungen die Mitglieder des Seniorenbeirats für die kom-
mende Amtszeit von drei Jahren (2026-2028). 
 
Fragen zur Arbeit und Tätigkeit des Seniorenbeirates 
beantworten gerne die aktuelle Vorsitzende, Monika Rieß 
(Tel. 0171 / 837 06 01) oder deren Stellvertreterin, Elvi-
ra Schreyer (Tel. 0160 / 962 145 94). 

Betriebsferien 

vom 04.10.25-

18.10.2025 

 

Hubertus  

Apotheke 

Bischofsgrün 
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AUS DEM GEIMDERAT 
 

Sitzung vom 31.07.2025 
 
In der Sitzung vom 31.07.2025 gab Erster Bürgermeis-
ter Schreier aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung 
bekannt, dass der Konzessionsvertrag Strom mit der Fa. 
Bayernwerk neu abgeschlossen wurde und folgende Auf-
tragsvergaben erfolgt sind 
 Austausch Schieberkreuz Wasserversorgung an Fa. 

Wilhelm Bauer, Erbendorf 
 Möbeltischler Neubau KiTa an Fa. Holzlounge, Knetz-

gau 
 
Des Weiteren informierte der Vorsitzende, dass 
 der Glasfaserausbau im Ortsbereich letzte Woche be-

gonnen hat. 
 das Staatliche Bauamt mitgeteilt hat, dass die B 303 

in Richtung Bad Berneck vom 11.08. – 05.09.2025 
voll gesperrt wird. Hier wird eine neue Asphaltschicht 
aufgebracht. 

 
Einstimmig befürwortet wurde der Bauantrag von Chris-
tine Heidenreich wegen Neubau einer Kleingarage mit 
Lagerraum. 
 
Aufgrund einer Änderung in der Bayerischen Bauord-
nung ist es für die Nachweispflicht von Stellplätzen er-
forderlich, eine entsprechende Satzung zu erlassen. Der 
Gemeinderat beschloss diesbezüglich, eine Satzung zur 
Einführung einer Pflicht zum Nachweis von Stellplätzen 
für Kraftfahrzeuge (Stellplatzsatzung) zu erlassen. 
 
Ebenfalls einstimmig wurde der Finanzplan, der Stellen-
plan, der Haushaltsplan und die Haushaltssatzung für 
2025 beschlossen. Hier informierte der Erste Bürger-
meister, dass dieser Haushalt aller Voraussicht nach 
nicht genehmigungsfähig ist. Dies hat sich in den Vorge-
sprächen mit dem Landratsamt herauskristallisiert. Die 
wichtigsten Zahlen des Haushaltes stellen sich wie folgt 
dar: 
Verwaltungshaushalt    5.382.288 € 
Vermögenshaushalt    9.362.110 € 
Schuldenstand 01.01.2025  1.608.000 € 
Kreditaufnahme 2025    4.810.866 € 
Schuldenstand 31.12.2025  6.336.000 € 
 
Die größten Einnahmen im Verwaltungshaushalt sind: 
Grundsteuer B         362.000 € 
Einkommensteueranteil   1.010.000 € 
Schlüsselzuweisung    1.206.068 € 
 
Demgegenüber stehen die Ausgaben: 
Kreisumlage       1.001.055 € 
Personalkosten      1.372.000 € 
Umlage Seilbahnzweckverband    206.500 € 
 
Im Vermögenshaushalt sind die größten Einnahmen: 
Förderung Sanierung Freibad 2.400.000 € 
Förderung Neubau KiTa   1.000.000 € 
 
Hier stehen folgende Ausgaben gegenüber: 
Neubau KiTa      4.500.000 € 
Sanierung Freibad     2.750.000 € 
Kanalsanierungen         750.000 € 
 

Im Jahr 2025 wird die Mindestzuführung vom Verwal-
tungs- zum Vermögenshaushalt mit 165.201 € noch er-
reicht. Ab 2026 kann nach dem Finanzplan die Mindest-
zuführung (= Betrag der Schuldentilgungen) nicht mehr 
erwirtschaftet werden. 
 
Nach den Beschlüssen zum Haushalt stand auch eine 
Kreditaufnahme auf der Tagesordnung. Der Gemeinderat 
beschloss, den Ersten Bürgermeister zu ermächtigen, 
einen Kredit aufzunehmen. Die Ermächtigung wurde bis 
zu einer Kredithöhe von 1.500.000 € ausgesprochen. Für 
die Kreditaufnahme sind entsprechende Angebote von 
Kreditinstituten sowie die Genehmigung der Rechtsauf-
sicht einzuholen. 
 
Des Weiteren waren Entscheidungen zur Errichtung von 
Begrüßunsstelen zu treffen. Das Gremium befürwortete 
mit einer Gegenstimme die Beschaffung und das Aufstel-
len von Begrüßungsstelen unter der Voraussetzung, 
dass für die Gemeinde Bischofsgrün keine Kosten ent-
stehen. Festgelegt wurden auch die Standorte im Be-
reich Fröbershammer, Bahnhofstraße und Wülfersreuth. 
Dazu wurde der Bürgermeister ermächtigt, die Aufträge 
für die Stelen und die Fundamente zu erteilen. Außer-
dem wurde auch das gemeindliche Einvernehmen zu den 
Bauanträgen erteilt. 
 
Beim Tagesordnungspunkt „Verschiedenes“ regte Uwe 
Meier an, in diesem Jahr wieder einen Risseverguss der 
Straßen durch eine Fachfirma machen zu lassen, da die 
Straßen teilweise enorme Risse aufweisen. 

Pe. 

Foto: Wilhelm Zapf 
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Schulbeginn  
Der Unterricht für das Schuljahr 2025/26 an der Grund-

schule Bischofsgrün beginnt am 
 

Dienstag,  

16. September 2025 
 

für die neue 1. Klasse um 8:30 Uhr. Die anderen Klassen 
beginnen um 8:00 Uhr. 

Der Schulanfangsgottesdienst findet in der ev. Kirche um 
10:15 Uhr statt. 

Für alle Klassen ist um 11:20 Uhr Schulschluss. 
 

Yvonne Grießhammer,  

Schulleiterin 
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BÜRGER-INFO 
 

Mängel am Spielplatz in Wülfersreuth beseitigt 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Wülfersreuth kümmert sich schon viele Jahre um den gemeindlichen Spielplatz in Wülfers-
reuth. Vor kurzem haben die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer Mängel beseitigt, welche bei der jährlich gefor-
derten Überprüfung durch einen Sachverständigen festgesellt wurden. Damit erfüllt der Spielplatz jetzt wieder die 
Vorgaben. Auch an den notwendigen Materialkosten hat sich die Feuerwehr dankenswerterweise beteiligt. Seitens 
der Gemeinde Bischofsgrün ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für diesen Arbeitseinsatz sowie das andau-
ernde Engagement und die Unterstützung rund um den Spielplatz.      Michael Schreier, Erster Bürgermeister 

BÜRGER-INFO 
 

Einladung zur Teilnahme an der  
Bürgerumfrage „Heimatspiegel  
Bayern 2025“ 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
das Bayerische Heimatministerium trägt mit vielfältigen 
Aktionen und Förderungen dazu bei, die guten Lebens-
bedingungen in Bayern zu erhalten und stetig zu verbes-
sern. Damit dies bestmöglich gelingt, haben die Bürge-
rinnen und Bürger in Bayern die Möglichkeit, ihre Ein-
schätzung zu verschiedenen Themen mitzuteilen. Ges-
talten Sie Bayern mit – denn nur mit Ihrer Beteiligung 
können Maßnahmen noch gezielter an den Bedürfnissen 
der Menschen in Bayern ausgerichtet werden. 
Das Heimatministerium lädt Sie hiermit zum Mitmachen 
an der Online-Bürgerbefragung Heimatspiegel Bayern 
ein. Seien Sie dabei unter www.heimat.bayern/umfrage. 
Die Teilnahme ist bis 30. September 2025 möglich. 
Mit Ihrer Teilnahme leisten Sie auch einen Beitrag zum 
Klimaschutz in Bayern: Für die ersten 1.000 eingesende-
ten Fragebögen pflanzt das Heimatministerium in Ko-
operation mit den Bayerischen Staatsforsten jeweils ei-
nen Baum und vergeben jeweils eine Heimatbaumpaten-
schaft als Dankeschön. Zusätzlich können alle Teilneh-

merinnen und Teilnehmer an der Verlosung von drei Fa-
milien-Jahreskarten der Bayerischen Schlösser- und 
Seenverwaltung teilnehmen. Vielen Dank für Ihre Unter-
stützung! 
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und haben insbesonde-
re den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-
Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufgenommen werden möchten – bitte geben Sie 

auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möch-
ten, können Sie die jeweilige Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt 

nicht lesen!  
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier,  

Erster Bürgermeister 

Aus dem Rathaus 
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BÜRGER-INFO 
 

Partnerstadt Krásno  
ausgezeichnet 
 
Unsere tschechische Partnerstadt 
Krásno wurde Ende Juli mit dem 
Goldenen Band als „Gemeinde des 
Jahres“ in der Region Karlsbad aus-
gezeichnet. Mit diesem bedeutenden 
Titel ist ein Preisgeld in Höhe von 
insgesamt 1.550.000 Tschechischen 
Kronen (ca. 63.000 Euro) verbun-
den. Davon stammen 1.250.000 
CZK vom Ministerium für regionale 
Entwicklung, weitere 300.000 CZK 
steuerte die Regionalverwaltung der 
Region Karlsbad bei. 
Krásno konnte sich in einem starken 
Teilnehmerfeld gegen 21 Mitbewer-
ber durchsetzen und hat sich damit 
für den nationalen Wettbewerb der 
14 tschechischen Regionen qualifi-
ziert. 
Bewertet wurden unter anderem die 
Bereiche Jugend- und Seniorenar-
beit, kulturelles Engagement, Ge-
meindeentwicklung, gesellschaftli-
cher Zusammenhalt sowie Umwelt- 
und Naturschutz. Auch die Partner-
schaft mit Bischofsgrün wurde in die 
Bewertung positiv einbezogen. 
Die feierliche Preisverleihung fand in 
der Kirche St. Katharina in Krásno 
statt. Im Rahmen der Zeremonie 
wurden zudem weitere Auszeichnun-
gen in spezifischen Kategorien an 
andere Kommunen und engagierte 
Persönlichkeiten verliehen. Die An-
wesenheit des tschechischen Land-
wirtschaftsministers Marek Výborný, 
des Ministers für regionale Entwick-

lung Petr Kulhánek sowie zahlreicher 
weiterer hochrangiger Ehrengäste 
verlieh der Veranstaltung einen be-
sonders würdigen Rahmen. 
Als Partnergemeinde waren wir mit 
einer Abordnung zum Festakt einge-
laden. Unsere Gemeinde wurde da-
bei durch Zweiten Bürgermeister 
Uwe Meier, Gemeinderat Andreas 
Lederer und mich vertreten. 
Wir gratulieren unserer Partnerstadt 
Krásno und all ihren Bürgerinnen 
und Bürgern zu dieser großartigen 
Ehrung. Die Auszeichnung ist mehr 
als verdient und würdigt das heraus-
ragende Engagement von Bürger-

meister Josef Havel, seiner beiden 
Stellvertreter Martin Pribol und Petr 
Zahrádka und des gesamten Stadt-
rats. 
Die Auszeichnung basiert aber vor 
allem auf einer Gemeinschaftsleis-
tung des gesamten Ortes. Aus die-
sem Grund wurde im Anschluss an 
die Verleihung ein Fest im Park ne-
ben der Kirche gefeiert, zu dem, 
neben den Ehrengästen, alle rund 
700 Einwohnerinnen und Einwohner 
Krásnos eingeladen waren. 
 

Michael Schreier 

Erster Bürgermeister 
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Danke vielmals, 
für die erneute, beispielhafte, Unterstützung unseres Bürgerfestes! 
 
Das Bürgerfest 2025 ist aus unserer Sicht abermals sehr erfolgreich verlaufen. Einheimische und Gäste waren von der sehr guten Atmosphä-
re, vor allem vom sehr harmonischen und entspannten Verlauf begeistert. Darauf dürfen wir stolz sein.  
 
Ohne Sie / ohne Euch liebe Helferinnen, Helfer, und Unterstützer, wäre ein solch gelungenes Fest nicht möglich gewesen. Es war eine super 
Gemeinschaftsleistung, DANKE! 
. 
Bei der Organisation im Festausschuss, beim Auf- und Abbau, beim Festbetrieb selbst, als Kuchenlieferanten, als Spender für die Tombola, 
als Helfer im Kinderprogramm, haben erneut eine enorme Anzahl von Unterstützern ihren Beitrag zum guten Gelingen beigesteuert.  
 
Danke auch in diesem Jahr an unseren Herrgott für das sehr gute Wetter, und dass alles gut und harmonisch verlaufen ist.  
 
Ein herzliches Dankeschön sagen wir auf diesem Weg für die materielle, finanzielle oder anderweitige Unterstützung an: 
 die Helferinnen und Helfer, und an das gesamte Organisations-Team unserer BI 
 die Raiffeisenbank Hochfranken West e.G.   
 alle Spender für unsere großartige Tombola  
 das Blumengeschäft von Kerstin Hevesi 
 die Freunde des Ski-Club Bischofsgrün 
 die Höhenklinik Bischofsgrün 
 die GSG 9 Kameradschaft, und die GSG 9, für den großartigen Besuch während der Festtage, und die erneut großzügige Unterstützung 

unserer Tombola (300 €) 
 Elektro Biedermann 
 Hüttel Gastronomie 
 das Café Kaiser für die Möglichkeit zur Grundstücksnutzung   
 die Mitarbeiter des Bauhofes, der Touristinfo, und der Verwaltung 
 ProStage Bischofsgrün für die Beschallungsanlage 
 die Feuerwehren unserer Gemeinde für die Verkehrsabsicherung, die Umsetzung eines Sicherheitskonzeptes, und die Materialunterstüt-

zung 
 die Bergwacht Bereitschaft Bischofsgrün 
 die Grundschule, und die Kindertagesstätte Blumenwiese, mit Eltern- und Kindergartenbeirat 
 den Förderverein Freibad Bischofsgrün e.V. 
 die Zulieferer, Anbieter, und unsere Schausteller 
 die Evangelische Kirchengemeinde mit Pfarrer Dr. Peter Zeh 
 den Posaunenchor der ev. Kirchengemeinde 
 Kerstin Zinnert und das Tombola Team 
 die Verwöhn Pension Wiesengrund für die Abbau-Brotzeit 
 unsere musikalischen Begleiter an den Festtagen, die uns wiederum hervorragend unterhalten haben.  
 

Vom 17. bis 19. Juli 2026 wollen wir wieder gemeinsam anpacken und feiern!!  

Bitte den Termin schon einmal vormerken! 
 
 

Hinweise im Namen der Bürgerinitiative: 
 
Wir sind seit einiger Zeit bemüht, eine „Verjüngung“ unseres Orga-Teams vorzunehmen, und so den Fortbestand dieses einmaligen 

Festes langfristig zu sichern. An einigen Stellen haben wir schon eine junge Doppelbesetzung gewinnen können. Wer künftig im 

Orga-Team mitwirken möchte, möge sich bitte mit Stephan Unglaub in Verbindung setzen. 

 

Am Kirchweihsonntag, 21.09.2025, 09.30 Uhr, wird wieder ein gemeinsamer Kirchgang der Vereine geplant, und ein anschließender 

Weißwurstfrühschoppen wird im Kurhaus durch die BI organisiert. Hierzu laden wir schon heute recht herzlich ein. 

 
Wir nehmen auch gerne weitere Mitglieder in unseren Verein auf. Für einen Jahresbeitrag von 12 Euro können Sie uns als Mitglied finanziell, 
gerne aber auch aktiv unterstützen. Als Ansprechpartner stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 
 

Für die Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V.   

gez. Stephan Unglaub, Vorsitzender 



14  Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün 08/25 

 Aktuelles 



15  

 

Mitteilungs– und Informationsblatt Bischofsgrün  08/25 

Aktuelles 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Vermögen des stillgeleg-
ten Gesangvereins geht 
an die Bürgerstiftung  
 
Die Bischofsgrüner Bürgerstiftung ist 
in trockenen Tüchern. Dank des Ge-
sangvereins Bischofsgrün wurde die 
in den Statuten vorgesehene Min-
desteinlage von 10.000 Euro er-
reicht. Gerhard Herrmanndörfer, der 
sich bei der Sparkasse um Kommu-
nalstiftungen kümmert, war zur 
Übergabe der entscheidenden Sum-
me von über 6.000 Euro nun ins 
Bischofsgrüner Rathaus gekommen. 
Denn nachdem der Gesangverein 
Bischofsgrün seinen Gesangsbetrieb 
eingestellt hat und zwischenzeitlich 
auch stillgelegt wurde, kam man in 
der Vorstandschaft überein, das 
noch vorhandene Vereinsvermögen 
einem gemeinnützigen Ziel zuzufüh-
ren. Hierbei entschied man sich für 
die Bürgerstiftung Bischofsgrün. 
Diese hat als Stiftungszweck die 
Unterstützung von Projekten in Bi-
schofsgrün zur Förderung des Ge-
meinwohls. Über die Vergabe der 
Erlöse, die verteilt werden können, 
entscheidet hierbei ein Stiftungsrat. 
Dieser bestehe aus den Mitgliedern 
des Gemeinderat, erklärte Herr-
mannsdörfer. 
Bürgermeister Michael Schreier, 
sagte, dass der Hintergrund, das 
Einschlafen eines Vereins, zwar ei-
gentlich ein trauriger sei. Jedoch 
habe es die erfreulichen Effekt, dass 
die Gemeinde profitiere, „weil wir 
über die magischen 10.000 Euro 
gesprungen sind“ und damit die 
Bürgerstiftung nun dauerhaft einge-
richtet sei. Denn die Gründung der 
Bürgerstiftung unter dem Dach der 
Sparkasse wurde unter der Maßgabe 
eingeleitet, dass eine Mindesteinlage 
in die Stiftung von 10.000 Euro zu-
sammenkommt. Darin enthalten 
sind dann 3.000 Euro, die von der 
Sparkasse als Startgrundlage dazu-
gelegt werden.  
 

Zu wenige Sänger  

 
Hintergrund der Entscheidung war, 
dass der Gesangverein einfach nicht 
mehr genug Sänger hatte, damit 
funktionierte der Vereinszweck nicht 
mehr. Der ehemalige Kassenverwal-
ter und frühere Vorstand Hermann 
Grießhammer hatte dann von der 
Bürgerstiftung gelesen.  

Der Bürgermeister erläuterte noch, 
dass es einen weiten Rahmen gebe, 
wofür die Zinserlöse aus der Stiftung 
ausgegeben werden können. Dank 
der Zustiftung des Gesangvereins 
betrage das Stiftungsvermögen nun 
insgesamt knapp 12.000 Euro. 
Schreier bedankte sich im Namen 
der Gemeinde für den großzügigen 
Betrag. 
Hermannn Grießhammer erläuterte 
dann noch, dass laut Satzung das 
Vermögen an gemeinnützige Vereine 
übergeben werden müsse. Vorteil 
bei der Stiftung sei, dass das Geld 
dauerhaft weiter zur Verfügung ste-
he, da nur die Erlöse vergeben wer-
den. 
Dass es der Verein auch schaffe, 
nachhaltig in Erinnerung zu bleiben, 
ergänzte Gerhard Herrmannsdörfer. 
Denn alle Gründungsstifter werden, 
falls sie dem zustimmen, in einer 
Gründungsurkunde erwähnt. Herr-
mannsdörfer selbst sei unter dem 
Dach der Sparkasse für 60 Stiftun-
gen zuständig, die es derzeit schaf-
fen, drei Prozent jährliche Erträge zu 
erwirtschaften. Mir der Gabe werde 
so letztlich etwas Nachhaltiges ge-
schaffen. Zumal die Förderung von 
Gesangsprojekten auch förderwürdig 
sei. Sprich, wenn einmal wieder ein 
Gesangsverein entstehe, könnte ihn 
die Bürgerstiftung unterstützen. 
Berthold Weißflach, selbst schon Ge-

sangvereinsvorstand und auch ehe-
mals Vorsitzender der Sängergruppe 
nannte als einen wichtigen Gründe 
für die Entscheidung neben dem 
Stiftungszweck, dass in einem ein-
heimischen Personenkreis über zu 
unterstützende Projekte entschieden 
werden und dass mit der Sparkasse 
eine renommierte Organisation hin-
ter der Bürgerstiftung stehe. 
 

Weitere Zustiftungen möglich 

 
Darauf hingewiesen wurde in dem 
Zusammenhang noch, dass weitere 
Zustiftungen in beliebiger Höhe 
ständig möglich sind. Diese sind bis 
zu einer Höhe von 20 Prozent des 
Gesamtbetrages der Einkünfte in der 
Steuererklärung als Sondervermö-
gen jährlich steuerlich abzugsfähig. 
Auskünfte über die Bürgerstiftung 
gibt es bei der Gemeindeverwaltung, 
wo auch ein Flyer vorgehalten wird, 
dem wiederum ein Überweisungsträ-
ger beigefügt ist. Dies um die Unter-
stützung der Bürgerstiftung so ein-
fach wie möglich zu gestalten. Eine 
Zuwendung ließe sich allerdings bei-
spielsweise auch als Verfügung für 
nach dem Tod im Testament oder 
Erbvertrag festlegen. Eine Zuwen-
dung an die Stiftung wäre in dem 
Fall sogar vollständig von der Erb-
schaftssteuer befreit.  

Harald Judas 

Der Gesangverein Bischofsgrün hat seinen Restvermögen an die Bürger Stif-

tung Bischofsgrün übergeben, ein Bild von links der zweite Vorsitzende Robert 

Rieß, die ehemaligen Vorsitzenden Bertold Weißflach und Hermann Grieß-

hammer, Bürgermeister Schreier, Gerhard Herrmannsdörfer von der Sparkas-

se, zweiter Bürgermeister Uwe Meier und dritter Bürgermeister Jens Stenglein. 

 Foto: Harald Judas 
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BLSV-SPORTCAMP 
 

Neue Sport-Attraktion  
im Fichtelgebirge 
 
Das BLSV-Sportcamp Nordbayern in 
Bischofsgrün sorgt rechtzeitig zu 
den Sommerferien für ein neues 
Angebot – einen Disc-Golf-Parcours. 
Die Sportart Disc Golf ist mit richti-
gem Golf vergleichbar, allerdings 
spielen die Teilnehmer dabei nicht 
mit Schläger und Ball, sondern mit 
Frisbee-Scheiben, die auf einen 
Fangkorb geworfen werden. 
„Es ist eine Art von Trendsport“, 
sagt dazu Philipp Roderer, der Leiter 
des Sportteams beim BLSV-Camp 
Nordbayern. „Vor allem für Schul-
klassen und kleinere Gruppen.“ Er 
hat die Idee auch von einer Fortbil-
dung an der Sportschule Oberha-
ching mitgebracht, wo es eine ver-
gleichbare Anlage schon gibt. 
 

Neue Anlaufstelle  

im Fichtelgebirge 

 
Neue Anlaufstelle im Fichtelgebirge 
„Der, der die wenigsten Würfe hat, 
hat gewonnen“, erklärt Roderer wei-
ter. Mit dem zweiten Wurf darf auf 
einer Bahn dann der- oder diejenige 
beginnen, dessen oder deren Schei-
be am weitesten vom Zielkorb ent-
fernt zum Liegen kam. Auch der Ab-
wurf erfolgt von jener Stelle aus. 
Um eine Runde auf dem Parcours 
mit neun Bahnen zu absolvieren, 
erhält jeder Disc Golfer einen Lage-
plan und eine Karte, auf der die Er-
gebnisse eingetragen werden. Jede 

Bahn besteht aus einer Abwurfzone 
und dem Zielkorb. Für eine Runde 
sind zwei bis dreieinhalb Stunden 
einzuplanen. Bis zu 40 Leute lassen 
sich gleichzeitig losschicken, die 
dann auf die neun Bahnen aufgeteilt 
werden. 
Was das Sportcamp betrifft, ist das 
neue Angebot eine Möglichkeit so-
wohl für Schulklassen oder Sport-
teams, um sich die Zeit zu vertrei-
ben. Da jeder die Anlage nutzen 
darf, hat das Sportcamp auch eine 
zusätzliche Attraktion für das ge-
samte Fichtelgebirge geschaffen. 
Zwischen 9 und 18 Uhr darf der Par-
cours benutzt werden. Interessierte 
können sich am Empfang des Sport-
camps melden. Dort können dann 

auch Scheiben ausgeliehen werden. 
In den ersten Tagen ist der neue 
Parcours „tatsächlich von fast allen 
Gruppen genutzt worden“, freut sich 
Philipp Roderer. Und er hat selbst 
gesehen: „Es gibt gute Werfer, die 
treffen auf 50 oder 60 Meter direkt 
rein.“ 
Eine Runde kostet für Erwachsene 
sieben Euro und für Kinder drei Eu-
ro. Für das Ausleihen der Scheiben 
wird zusätzlich fünf Euro Miete be-
rechnet. 
„Das ist eine schöne Bereicherung 
für unser Angebot. Da es das in der 
Region bisher noch nicht gibt, ist es 
natürlich schon was Besonderes“, 
sagt Wilhelm Zapf von der örtlichen 
Kur- und Tourist Information. 

In Liebe und Dankbarkeit mussten wir Abschied nehmen von Frau 

 

      Henriette Wagner 
          * 14.04.1931  † 29.07.2025 

 

 

           Elisabeth Sykora 

           Hermann Schreier mit Familie 

           Christine Herrmann mit Familie 

           Hannelore Brugberger mit Familie 

 

 

Auf ausdrücklichen Wunsch der Verstorbenen findet die Urnentrauerfeier auf dem Friedhof in Selb 

im engsten Familienkreis statt. Für alle Anteilnahme bedanken wir uns herzlich. 
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NACHLESE / SOMMERLOUNGE WUNSIEDEL 
 

Spannende Einblick und neue Impulse aus dem Gesunden Fichtelgebirge 
 
Am Donnerstag, den 07.08.2025, fand die Sommerlounge 2025, die jährlich vom Förderverein Fichtelgebirge in Zu-
sammenarbeit mit verschiedenen Kooperationspartnern organisiert wird, in Wunsiedel statt. Tausende Besucher hat-
ten im Rahmen der Veranstaltung die Möglichkeit, die Vielfalt des Fichtelgebirges zu erleben, in den Austausch mit 
regionalen Akteuren zu kommen und neue Impulse zu sammeln. Auch die ILE Gesundes Fichtelgebirge war mit ei-
nem Messestand bei der Regionalmesse vertreten. Im Gespräch mit der ILE-Umsetzungsbegleiterin, Mireya Polster, 
und der Mitarbeiterin der Kur- und Tourist-Information in Bad Weißenstadt am See, Bettina Wunderlich, hatten die 
Besucher die Möglichkeit, sich über die Projekte des interkommunalen Zusammenschlusses, die vier Mitgliedskom-
munen, deren Besonderheiten sowie deren (gesundheits-)touristischen Angebote zu informieren. Außerdem stand 
den Besuchern eine umfangreiche Auswahl an Flyern und Prospekten mit interessanten und wissenswerten Informa-
tionen zum Gesunden Fichtelgebirge und den Mitgliedskommunen zur Mitnahme am Messestand zur Verfügung. Die 
Sommerlounge 2025 war eine rundum gelungene Veranstaltung. Die ILE Gesundes Fichtelgebirge bedankt sich für 
die zahlreichen Besuche und interessanten Gespräche am Messestand! 
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NACHLESE 
 

FESA 3-Hills-Tour  
2025 – Finale  
in Bischofsgrün 
 
Das reine Damenskispringen in Bi-
schofsgrün ist Geschichte, mehr da-
zu auf der Homepage. Ein neues 
Wettbewerbskonzept feierte statt-
dessen Premiere, wieder mit den 
Partnervereinen aus Pöhla und Klin-
genthal.  
Am Samstag, den 16. August 2025, 
fand in Bischofsgrün erstmals das 
Finale der neuen FESA 3-Hills-Tour 
im Skispringen und in der Nordi-
schen Kombination statt. Insgesamt 
nahmen 43 Athletinnen und Athleten 
aus Deutschland, der Slowakei und 
Tschechien teil.  
Im Wettbewerb der Jungen im Spe-
zialsprung, der sich aus zwei Wer-
tungsdurchgängen zusammensetzte, 
siegte der Tscheche Matej Matura 
mit Sprüngen auf 64,5 m und 65,5 
m sowie einer Gesamtpunktzahl von 
214,9. Auf Rang zwei folgte Eric 
Förschler vom SV-SZ Kniebis mit 
200,5 Punkten. Dritter wurde Julian 
Schonhardt vom Skiclub Schonach 
mit 196,0 Punkten. Auf den weiteren 
Plätzen landeten Luca Gaffal (WSV 
Oberaudorf) und Steffen Lingnau 
(SC Willingen). Finn Weigel, der für 
den SC Bischofsgrün startet, belegte 
Rang 22.  
Im Wettbewerb der Mädchen setzte 
sich Mara Häfner vom WSV War-
mensteinach deutlich durch. Sie er-
reichte im ersten Durchgang 64,5 m 
und im zweiten Durchgang mit der 
Tageshöchstweite von 69,5 m eine 
Gesamtpunktzahl von 222,0. Auf 
Platz zwei kam Michele-Sophie Eller 

Die Teilnehmer der FESA 3-Hills-Tour.  

Fotoshooting mit Topstar Martin Schmitt (Zweiter von 

rechts). 

vom SV Baiersbronn (211,1 Punkte). 
Dritte wurde Greta Weidemann 
(WSV Warmensteinach) mit 195,3 
Punkten. Magdalena Hacker vom 

gastgebenden SC Bischofsgrün be-
legte Rang vier.  
Die Nordische Kombination bestand 
aus dem zweiten Durchgang des 

Schweißtreibende Angelegenheit: der Crosslauf der Jun-

gen-Konkurrenz.  
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Spezialsprungs sowie einem soge-
nannten Crosslauf. Dabei absolvier-
ten die Mädchen eine Strecke von 
1,25 km mit verschiedenen Hinder-
nissen, während die Jungen zwei 
Runden über insgesamt 2,5 km lau-
fen mussten.  
Den Sieg bei den Jungen sicherte 
sich Eric Förschler. Er lag nach dem 
Springen mit 94,7 Punkten zunächst 
auf Rang vier, startete mit 33 Se-
kunden Rückstand und kämpfte sich 
im Lauf mit einer Zeit von 10:56,2 
Minuten nach vorn. Auf den Plätzen 
zwei und drei folgten Julian Schon-
hardt und Jakob Götzel vom VSC 
Klingenthal. Götzel konnte sich nach 
Platz acht im Springen dank einer 
starken Laufleistung noch den drit-
ten Podestplatz sichern. Finn Weigel 
wurde 12.  
 

Lokalmatadorin Magdalena  

Hacker auf Rang sechs 

 
Bei den Mädchen dominierte erneut 
Mara Häfner, die wie schon im Spe-
zialsprung einen souveränen Start-
Ziel-Sieg feiern konnte. Dahinter 
belegte Michele-Sophie Eller Rang 
zwei, während Greta Weidemann 
um Platz zwei kämpfte, sich schließ-
lich aber mit Rang drei zufriedenge-
ben musste. Magdalena Hacker vom 
SC Bischofsgrün erreichte den 
sechsten Platz.  
Die Gesamtwertung der FESA 3-Hills 
Tour, die aus den Wettbewerben in 
Pöhla, Klingenthal und Bischofsgrün 
bestand, entschieden schließlich 
Julian Schonhardt bei den Jungen 
und Mara Häfner bei den Mädchen 
für sich. Magdalena Hacker wurde in 
der Gesamtwertung Dritte.  
DSV Sportdirektor Horst Hüttel 
dankte während der Siegerehrung 
den Organisatoren und Veranstal-
tern und hofft, die Veranstaltung in 
Zukunft noch internationaler gestal-
ten zu können. Er sei offen dafür 
und freue sich auf die Zukunft und 
werde selbst dafür mit anderen Ver-
bänden in Verbindung treten. 
 
Nächste Termine in der Ochsen-

kopfschanzenarena sind der 

Bayerncup am Kerwawochenen-

de und das Weinfest eine Woche 

später an gleicher Stelle. 

 
INFO: Mehr dazu und zu jeder 

Menge Wettbewerbe, an denen 

die Sportlerinnen und Sportler des 

SCB in den nächsten Wochen 

teilnehmen, ist zu finden unter 

www.skiclub-bischofsgruen.de 
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IMPRESSIONEN  

von der  

FESA 3-Hills-Tour 

Fotos: SC Bischofsgrün 
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Sie gaben den Startschuss für den Glasfaserausbau in Bischofsgrün, von links Christopher Beezum, Baubegleiter 

Tempton Group, Bürgermeister Michael Schreier, Richard Liedel, Kommunalberater Glasfaser der Deutschen Tele-

kom, Thomas Starklauf Bauleiter der Seibold Telekommunikation GmbH und Yavuz Karaca und Dogan Kazim von der 

ausführenden Karaca Bau. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Spatenstich Glasfaserausbau in Bi-
schofsgrün mit „Karaca Netzbau“ und 
„Team Seibold“ 
 
Ab sofort läuft der Glasfaserausbau in Bischofsgrün. 
Glasfaser Plus, ein Joint Venture der Deutschen Telekom 
mit dem Fondsverwalters der australischen Pensionskas-
se IFM Investors, will bis Mitte 2025 Glasfaseranschlüsse 
für 750 Haushalte in zentralen Ortsbereichen schaffen. 
Damit werden dann in Ausbaugebieten Downloadge-
schwindigkeiten von 1 Gbit möglich. 
„Glasfaser bedeutet schnelles und stabiles Internet für 
unsere Bürgerinnen und Bürger. Den das ist wichtiger 
denn je. Denn mit dieser modernen Technologie steigt 
nicht nur die Lebensqualität, sie wirkt sich auch positiv 
auf den Wert von Immobilien aus. So wird uns bald das 
ganze Potenzial der digitalen Welt zur Verfügung stehen, 
ob im Homeoffice oder beim Surfen. Deswegen freue ich 
mich über den Start des Glasfaser-Ausbaus“, stellte der 
Bürgermeister Michael Schreier beim Baustart fest. 
Allerdings gilt: „Die Kunden müssen selbst aktiv werden, 
und ihren Glasfaseranschluss buchen“, so Richard Liedel, 
Kommunalberater Glasfaser bei der Telekom. Er rechnet 
mit 12 Monaten Bauzeit und geht davon aus: „Die ersten 
Kunden werden dieses Jahr ans Licht gehen.“ Insgesamt 
werden 11 Kilometer Leitungen verlegt und 11 neue 
Glasfaserverteiler entstehen. Begonnen wird westlichen 
Teil der Hauptstraße, dann wandert der Bau zunächst 
weiter in den Rangenweg und in die Brunnbergstraße. 
Die GlasfaserPlus schließt immer dann eine Immobilie 
während der Ausbauphase kostenfrei an, wenn Kundin-
nen oder Kunden einen Glasfaser-Tarif bei einem Tele-

kommunikationsanbieter abschließen. Nach dem Buchen 
des Tarifs nimmt der Anbieter mit der GlasfaserPlus 
Kontakt auf und kümmert sich um die Genehmigung und 
die Details. Erst bei einer Buchung nach der Ausbaupha-
se werden in der Regel Kosten für einen Hausanschluss 
erhoben.               ju 

KIRCHENLEBEN 
 

Evangelische Gottesdienste in der 
Matthäuskirche 
 
07.09.25   9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,  
      anschließend Kirchencafé 
14.09.25   9.30 Uhr Gottesdienst 
16.09.25 10.15 Uhr Gottesdienst zum Schulanfang 
21.09.25   9.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest,  
      mit den Vereinen und Fahnenträgern, 
      Kirchweihpredigt auf Fränkisch gereimt 
28.09.25 17.00 Uhr Gottesdienst 
03.10.25 11.00 Uhr Gottesdienst zum Tag der deutschen Einheit 
      auf dem Ochsenkopf 
05.10.25   9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest,  
      anschließend Kirchencafé 
12.10.25   9.30 Uhr Gottesdienst 
19.10.25   9.30 Uhr Gottesdienst 
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STAMMTISCH GRUND 74 
 

Das erste Mal Entenrennen bei der Ranga-Kerwa  
 
Mit einer Premiere wartete dieses Jahr die Ranga-Kerwa auf: Zum ersten Mal gab es am Sonntag nach dem Weiß-
wurstfrühschoppen ein Entenrennen auf dem Weißen Main in mehreren Durchgängen. Der Samstag verlief beim 
vom Stammtisch Grund 74 veranstalteten Kultfest hingegen im gewohnten Rahmen: Stimmung pur auf dem Fest-
platz an der Rangen-Hütte direkt amWeißen Main, inklusive Livemusik mit Stammtischmitglied Peter Huber und 
seiner Punk-Formation Dancing With The Wolves, durch Sangesbarde Thomas Hofmann aus Wülfersreuth sowie Mu-
sik aus der Konserve ausgesucht und aufgelegt von mehreren Stammtisch DJ´s.            Harald Judas 
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Jährlicher Bezugspreis: € 24 (inkl. 
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die Gemeinde. Im Bedarfsfal l 
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Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten die allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und die z. Zt. 
gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer 
Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein 
Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, ins-
besondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. Alle 
Berichte geben die Meinung des 
Verfassers wieder und nicht unbedingt 
die Meinung der Redaktion. Die Redak-
tion behält sich vor, Anzeigenaufträge, 
Leserbriefe und Beilagenaufträge we-
gen des Inhalts, der Herkunft oder der 
technischen Form nach einheitlichen, 
sachlich gerechtfertigten Grundsätzen 
der Redaktion abzulehnen, wenn deren 
Inhalt gegen Gesetze oder behördliche 
Bestimmungen verstößt oder deren 
Veröffentlichung für die Redaktion nach 
deren Ermessen unzumutbar ist. Beila-
genaufträge sind für die Redaktion erst 
nach Vorlage eines Musters der Beila-
ge und deren Billigung bindend. Beila-
gen, die durch Format oder Aufma-
chung beim Leser den Eindruck eines 
Bestandteils des Mitteilungsblattes er-
wecken oder Fremdanzeigen enthalten, 
werden nicht angenommen. Die Ableh-
nung eines Auftrages wird dem Auftrag-
geber unverzüglich mitgeteilt. 

www.bischofsgruen.de 
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Sanitätshaus Martin - wir sind für Sie da seit 1995 

Wir sind für Sie da! 

Herzlich willkommen in unserem Team 
Wir suchen zur Beratung und  

Versorgung für unsere Kunden  

examinierte Alten- oder  
Krankenpfleger (m/w/d) 

auf Teilzeitbasis. 
Gerne erwarten wir Ihre Nachricht 

 

Ihr Team vom Sanitätshaus Martin 

Unser Tipp für den Sommer: Bitte bleiben Sie gesund! 

Zwischenstopp bei Jakob 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

Aus der Tourist Information 

1.) Kooperation mit check24:  
Die Tourismus GmbH Ochsenkopf eine Destinations-
Vereinbarung mit Check24 Reisen erzielt. Check24 zählt 
zu einem der größten online Vergleichsportalen und hat 
seinen Hauptsitz in München.  Eine kostenfreie Schnitt-
stelle zu Feratel, die Echtzeit Datenübermittlung, attrak-
tive Provisionsätze für Destination und Gastgeber sowie 
natürlich die große Endverbraucher Reichweite der Platt-
form check24 sind die besonderen Vorteile dieser Ver-
einbarung. 
 

2.) Sommer Lounge 
Die Erlebnisregion Ochsenkopf präsentierte sich am 
07.08. in Wunsiedel auf der Sommerlounge. Der Besu-
cherzuspruch war auch aufgrund des herrlichen Wetters 
enorm und so konnte die Region eine Vielzahl interes-
sierte Gäste am neuen Pavillon begrüßen. Bei Familien 
gehörten Wildpark, Kletterwald, Mountaincarts oder De-
valkart zu den beliebtesten Themen, bei Radlern der 
BikeGuide und bei den Wanderfreunden die örtlichen 
Wanderbroschüren. Für die Gäste aus dem Nachbarland 
hatten wir Prospektmaterial in tschechischer Sprache 
parat.   
 

3.) Vorankündigung: 14 . Ochsenkopf Kaba-
retttage  
Freitag, den 17.10.2025 im Kurhaus Bischofsgrün.  
Mit Angela Ascher und ihrem Bühnenprogramm: Ver-

dammt, ich lieb‘ mich.  
 
In „Verdammt, ich lieb‘ mich.“ 
zeigt die waschechte Bayerin ihr 
komödiantisches Talent und ihre 
Liebe zur Bühne in ausdrucks-
starken und leidenschaftlichen 
Stand-up Sequenzen und über-
zeugt mit charmanter Comedy in 
allen Facetten: Klischees werden 
gespielt, gebrochen, überzeich-
net, fein beobachtet und mit viel 
Humor seziert. Selbstbewusst 
und mit viel Ironie ordnet Angela 
Themen auf ihre ganz eigene Art 

und Weise ein und schreckt auch nicht davor zurück, das 
eine oder andere Mal ordentlich auszuteilen.  
 
Die erfahrene Film und Theaterschauspielerin spielte in 
namhaften deutschen Fernsehproduktionen – u.a. Tat-
ort, Rosenheim Cops, Über Land, Die Erfindung Bayerns, 
Oktoberfest 1900‚ Der Watzmann ruft, 3 Frauen 1 Auto 
u.v.m.. Im BR Fernsehen ist sie Hauptdarstellerin der 
erfolgreichen BR Sketch-Comedy Serie Fraueng’schich-
ten, die über 3 Staffeln in Bayern und darüber hinaus für 
Begeisterung sorgte. Legendär sind die Auftritte von An-
gela Ascher beim traditionellen jährlichen Derblecken am 
Münchner Nockherberg, wo sie über mehrere Jahre in 
der Rolle der Politikerin Ilse Aigner große Erfolge feierte.  
 

Karten gibt es in den örtlichen Tourist Informationen zum 

Preis von € 21. 

Impressionen von der Sommerlounge 
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NACHLESE  
 

Gut frequentierte Fahrradtour nach Poppenberg 
 
Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer genossen die Fahrradtour nach 
Poppenberg und zurück. Und unser Pfarrer Dr. Peter Zeh war auch dabei. 
Das finden wir natürlich spitze! Nächstes Jahr gerne wieder. 
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Ochsenkopf-Impressionen 
Fotos: Wilhelm Zapf 
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FGV BISCHOFSGRÜN 
 

Erneut Rekordbeteiligung 
beim Wandermarathon 
 
Eine 43 Kilometer lange Tour quer 
durchs Fichtelgebirge galt es wieder 
beim seit einigen Jahren angebote-
nen jährlichen Wandermarathon des 
Fichtelgebirgsvereins zu bewältigen. 
Unterwegs waren 42 Wanderfreun-
de, die sich diesmal von Bischofs-
grün Richtung Norden auf den Weg 
machten. Ziel war zunächst über 
Tannenreuth der Haidberg bei Zell. 
Dann steuerte die Gruppe den Gro-
ßen und Kleinen Waldstein und den 
Hohen Fels an,um dann über den 
Weißenstädter See und Schönlind 
zurückzuwandern. Zünftiges Einkeh-
ren gehörte natürlich dazu, in Wal-
penreuth für eine Frühstückspause. 
Auf dem Waldstein gab es eine Pau-
se zur Mittagszeit und in der Zigeu-
nermühle warteten Kaffee und 
selbst gebackener Kuchen. „Alle wa-
ren begeistert, wollen nächstes Jahr 
wieder mitmachen“, sagte danach 
Wanderführer Karl Schaller. Der sich 
freut: „Wir haben mit dem Wetter 
absolut Glück gehabt.“ Und was 
noch wichtiger ist: „Es gab keine 

Auf Marathondistanz durch das Fich-

telgebirge unterwegs war wieder 

eine Wandergruppe des FGV Bi-

schofsgrün.  

Unfälle.“ Außredem gilt es zu  ver-
melden: Fast alle absolvierten hier-
bei die komplette Tour.  
Die Mitwanderer kamen aus der wei-

teren Region, bis aus Nürnberg oder 
Bad Staffelstein. Aber auch zwei 
Stammgäste des Fichtelgebirges aus 
Limburg an der Lahn, die ihren Ur-
laubsaufenthalt eigens so gelegt 
hatten, dass sie teilnehmen konn-
ten, waren mit unterwegs. Auch die 
Streckenführung fand einhellig Aner-
kennung. „Die Route ist sehr ab-
wechslungsreich, weil es auf und ab 
geht“, lobte Gerd Purucker.  
Und auch, dass ein Begleitfahrzeug 
an verschiedene Stellen zusätzliche 
Versorgung sicherstellte, kam gut 
an. Zudem waren die Bedingungen 
optimal. „Die Wege waren gut, und 
bis jetzt auch die Verpflegung wun-
derbar“, so der Warmensteinacher 
Fritz Engelhardt, mit 81 Jahren übri-
gens der älteste Mitwanderer, der 
nach eigenen Bekunden in ganz 
Oberfranken Touren mitmacht. „Das 
Wetter hat gehalten, kein Regen“, 
sagte auch Günter Reul aus Thiers-
heim. Der als regelmäßiger Teilneh-
mer auch feststellte, dass die Zahl 
der Mitwanderer von Jahr zu Jahr 
absteigt. Ansporn genug für Wan-
derführer Karl Schaller, auch im 
kommenden Jahr wieder einen Ma-
rathon zu planen.  
 

Harald Judas 
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